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'Nach, der endgültigen Ern tes ehJ tzting wurden 1 9ö3 im Bandesgebiot über 
100 OOö t Hülsenfrüchte geerntet; das ist etwa die gleiche besage wie 
im Vorjahr. Verglichen mit den langjährigen Durchschnitt int die 
Ernte jedooh um rund ein Drittel größer, Bei den Speise-KUisenfrüoh- 
ten ist die Erntemenge um 4 % höher als 1962 und überschreitet den 
SechsJahresdurchschnitt um mehr als die Hälfte. An Futter-Hü1sen- 
früchten sind etwas weniger als im vorigen Jahr geerntet worden, aber 
verglichen mit dem Durchschnitt von 1957/62 ist die diesjährige Ern¬ 
temenge um rund 30 c/o größer. Die Zunahmen gegenüber 1962 sind bei den 
Speise-Hülsenfrüchten trotz eines Rückganges des Anbaus infolge bes¬ 
serer Hektar ertrage oingetreten, während bei den Fut tar-IIülsanfrüoh- 
ten die Anbaufläche sich nur wenig gegenüber dem Vorjahr erhöht hat, 
und der Hektarertrag nur eine Kleinigkeit darunter liegt, 

Hülssnfruchternten 

Bundesgebiet ohne Berlin 

Fruchtart 
Jü 

1957/62 
1960 1961 1962 1963 

i 
1 

_ 

Zu- (+) bzu. Abnahme (-) 
1963 nooen 

JO 
1957/62 1962 

Speise-Hölsenfrüchte 
Futter-tlülsenfrüchte 

insgesamt 

Speise-Hülsenfrüchte 
Futter-Hülsenfrüchte 

insgesamt 

Speise-Hülsenfrüchte 
F utter-Hülsenfrüchta 

insgesamt 

5 429 
23 427 
33 856 

19.5 
23,1 
22.5 

10 555 
65 658 
76 213 

6 0C7 
21 272 
27 279 

20,2 
24,8 
23,7 

12 116 
52 654 
64 770 

Fläche in ha 

6 337 i 7 276 
32 362 
39 538 I 31 730 

Hoktarerträge in dz 

18,9 
25,4 
24,1 

Entern enge in t 

21,2 
26.4 
25.4 

11 963 
64 433 
76 401 

15 398 
85 354 

7 071 
32 532 
39 603 

22,7 
25,2 
25,6 

16 078 
85 143 

100 762 i 101 221 

30,2 
14,4 
17,0 

+ 16,4 
+ 13,4 
+ 13,8 

+ 52,3 
+ 29,7 
+ 32,8 

-L. 

2,8 
0,5 

0,1 

7,1 
0,8 
0,8 

4,4 
0,3 
0,5 

An Speiseerbsen wurden im Bundesgebiet 5 °/<> mehr als im Vorjahr geern¬ 
tet, obwohl der Anbau um 5 °!° zurückgegangen ist. In den norddeutschen 
Ländern sind die Erntemengen an Speiseerbsen in diesem Jahr kleiner 
als im vergangenen Jahr, während sie in Süddeutschland zugenommen ha¬ 
ben, wobei in Bayern die Ernte um beinahe die Hälfte größer ist als 
1962. Dadurch ist die Ernte an Speiseerbsen in Bayern jetzt größer als 
die von Baden-Württemberg und Schleswig-Holstein, und sie wird nur von 
der Erntemenge in Hessen etwas übertroffen. An Speisebohnen wurden bei 
einer größeren Anbaufläche und etwas besseren Hektarerträgen im .Bundes 
gebiet rund 10 % mehr als ira Vorjahr geerntet. In Schleswig-Holstein, 
dem Hauptanbaugebiet, ist die diesjährige Ernte fast ebenso groß wie 
im vorigen Jahr, während sie in den nächst wichtigsten Gebieten Baden- 
Württemberg und Bayern um etwa ein Viertel größer ist als 1962. 

An Futtererbsen wurden im Bundesgebiet bei vergrößerter Anbaufläche 
und etwas höherem Hektar er trag rund 15 i» mehr als im vergangenen Jahr 
geerntet. Von dieser Menge antfallen weit über die Hälfte auf Baden- 
Württemberg, wo die Ernte um über ein Fünftel größer als die vorjährig 
ist. In Bayern, das in der Produktionsmenge an zweiter Stelle steht, 
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ist die diesjährige Ernte an Puttexerbsen sogar um über die Hälfte größer 
als im Vorjahr. An Ackerbohnen wurden im Bundesgebiet rund 9 '/<> mehr als 
im Vorjahr geerntet. Die Anbaufläche hat um 11 > zugenomnen. »er Hektarer¬ 
trag ist jedoch im Bundesdurchschnitt um 2 '/> kleiner als im vorigen Jahr. 
Wie auch bei den anderen Hülsenfrüchten zeigt die Ernte in Bayern eine 
starke Zunahme um über die Hälfte, so iaß Bayern nächst Niedersachsen, wo 
die Ernte um 18 °/> kleiner als die vorjährige ist, jetzt an zweiter Stelle 
steht. In Nordrhein-Westfaien ist die Ernte an Ackerbohnen um über ein 
Drittel größer als im Vorjahr und in Baden-Württemberg hat sie sich um 
über ein Fünftel vergrößert. 

Im Gegensatz zu den bisher erwähnten Hülsenfruchtarten ist die diesjährige 
Ernte an Wicken im Bundesgebiet um über ein Viertel kleiner als im vergan¬ 
genen Jahr, weil die Anbaufläche um 27 °/° abgenommen hat, und der Hektarer- 
trag nur etwas besser als 1962 ist. In vier von den wichtigsten Anbaugebie¬ 
ten sind die Ernten an Wicken 1963 um 40 bis 60 °/o kleiner als im Vorjahr, 
und nur in Bayern ist die Wickenernte ebenso wie auch bei anderen Hülsen¬ 
früchten um fast die Hälfte größer als die vorjährige. 

An Hülsenfruchtgeraenge und Mischfrucht wurden im Bundesgebiet 15 $ weniger 
als im Vorjahr geerntet, weil sowohl Anbaufläche wie auch Hektarertrag ge¬ 
genüber 1962 zurückgegangen sind. In allen Ländern - mit Ausnahme von Baden 
Württemberg und Bayern - sind die diesjährigen Ernten an diesen Hülsenfrüch 
ten kleiner als die vorjährigen, vfobei sich die Rückgänge zwischen 17 und 
50 uJo bewegen. In Baden-Württemberg hat die Erntemenge jedoch um 18 °/o und 
in Bayern sogar um über die Hälfte zugenommen. 

Die letzte ausführliche Darstellung der Methoden dieser Statistik ist im 
Band 154 der Statistik der Bundesrepublik Deutschland erschienen. 

Erschienen im Dezember 1963 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet 

' Preis DM 0,50 

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler bzw, sachlicher Gliederung 
werden in den "Statistischen Berichten" der Statistischen Landesämter 
mit der Kennziffer C II 1 veröffentlicht* 
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Hülsenfrucht 

Lfd. 
Sr. . Land Jahr 

Speiseerbsen 

Fläche 

ha 

zur Körner 
Ertrag 

ja 
Hektar 

dz 

Ernte¬ 
menge 

3 
. 4 

' 5 
■ 6 

7 
. 8 

9 
10 

11 
12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

21 
22 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

NiederSachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet ohne Berlin 

1963 
1962 

1963 
1962 

1963 
1962 

1963 
1962 

1963 
1962 

1963 
1962 

1963 
1962 

1963 
1962 

1963 
1962 

1963 
1962 

1963 
1962 

721 
1 003 

2 
2 

407 
492 

9 
10 

510 
456 

1 218 
1 563 

146 
114 

1 018 
839 

1 260 
862 

5 
6 

5 096 
5 347 

32.1 
26.8 

23.2 
22,1 

26,2 
23.4 

17,7 
17.7 

25.6 
20.6 

21.9 
19,2 

21,3 
21.8 

•20,7 
21 ,0 

19.5 
19,1 

16,8 

23,1 
21,5 

2 314 
2 688 

5 
4 

1 066 
1 155 

16 
18 

794 
939 

2 667 

311 
249 

2 109 
1 761 

2 457 
1 646 

11 747 
11 459 

23 
24 

Berlin (West) 1963 
1962 

0 
0 
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ernte 1963 

Futtererbsen Speisebohnen 

gewinnung 
Lfd. 

Nr. Fläche 
Ertrag 

je 
■Hektar 

Ernte¬ 

menge 
Fläche 

Er tr ag 

je 

-Hektar, 

Ernte- 

menge 

ha Asl J3JL A&- 

25 
52 

579 
494 

1 
1 

189 
265 

144 
185 

107 
133 

2 310 
1 859 

842 
566 

9 
11 

4 004 
5 566 

24,4 
20,9 

24.4 
20,9 

16.5 
16,0 

19,8 
18,7 

22.6 
1-9,4 

21,0 
21,0 

22,5 
23,1 

20.7 
20,0 

23,5 
24.8 

>22,2 
21,7 

56 
109 

925 
1 034 

2 
2 

375 
495 

525 
359 

225 
279 

5 204 
4 291 

745 
132 

21 
27 

8 872 
7 728 

455 
500 

4 
5 

174 
151- 

12 

13 

195 
224 

142 
182 

145 
155 

388 
3O6 

'476 
,390 

6 
7 

1 975 
1 929 

0 
0 

26,7 
23,3 

24.5 
22.6 

25.7 
25,4 

15.7 
15.8 

23.7 
20.3 

18,6 
15.8 

22.4 
22,3 

19,0 
19,1 

18,8 
18,6 

22,4 

21 ,9 
20,5 

1 161 
1 165 

10 
7 

447 
555 

19 
21 

462 
455 

264 
288 

321 
541 

739 
584 

895 
725 

15 

4 551 
3 939 

1 
2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

11 
12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

21 
22 

23 
24 



noch: Külssnfrucht 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 

5 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

11 
12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

21 
22 

23 
24 

Land 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet ohne Berlin 

Ack-er höhnen 

j ahr 

Berlin (West) 

196J 
1962 

1963 
1962 

1963 
1962 

1963 
1962 

1963 
1962 

1963 i 
1962 | 

1 

1965 I 
1962 ! 

1963 
1962 

1963 
1962 

1963 
1962 

I 1963 
j 1962 

1963 
1962 

PI ä. oha 

ha 

66 0 
927 

25 
27 

5 795 
6 559 

11 
12 

3 722 
2 721 

■ 146 
188 

1 55 
268 

3 620 
2 981 

3 852 
2 504 

f o 
32 

18 054 
16 216 

0 
0 

Ertrag 
je 

Hektar 
dz 

23,3 
26,6 

22,8 
23,2 

27,2 
29.2 

33,9 
25.3 

29,5 
29,0 

27,0 
26,1 

26.4 
25,8 

26.3 
26,2 

29.3 
26.5 

25,1 
22.5 

27,7 
28,2 

Ernte* 
menge 

1 538 
2 466 

57 
63 

15 772 
19 134 

37 
30 

10 9oe 
7 909 

394 
491 

435 
691 

9 512 
7 816 

11 228 
7 136 

196 
52 

50 077 
45 788 
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ernte 1965 

Wicken 
Hülsenfruchtgemenge 
und Mischfrucht 

Lfd. 
Nr. 

firewinnun^ 

Fläche 
Ertrag 

de 
Hektar 

Ernte¬ 
menge 

Fläche 
Ertrag 

Je 
Hektar 

Ernte¬ 
menge 

ha dz t ha dz t 

253 
592 

196 
427 

0 
0 

391 
652 

81 
104 

601 
1 330 

.'•'.313 
264 

1 215 
815 

59 
77 

5 109 
4 259 

18,2 
19,2 

17.1 
19.5 

• • ♦ 

• 

18.1 
18.4 

19,8 
18.7 

19,2 
17»3 

18.8 
19,7 

19.4 
19.6 

17.4 
19,7 

18,9 
18,6 

460 
1 157 

•*» 

555 
822 

• 
0 

707 
1 198 

160 
194 

1 154 
2 501 

589 
521 

2 557 
1 594 

105 
152 

5 865 
7 919 

857 
1 269 

4 
5 

'3 051 
3 691 

8 
8 

790 
1 205 

337 
453 

106 
215 

588 
317 

1 778 
1 141 

46 
57 

7 365 
8 521 

1 
1 

51,0 
34.1 

24,0 
21.7 

31,0 
30.8 

20.7 
20.9 

26.5 
25.2 

26,3 
27.9 

22.8 
22.5 

25,1 
24,0 

22,4 
22.9 

21 ,6 
31.7 

27.6 
28.8 

0 

0 

2 657 
4 327 

10 
11 

9 446 
11 564 

17 
17 

2 094 
5 051 

886 
1 208 

242 
479 

895 
762 

5 985 
2 615 

99 
117 

20 529 
25 929 

» 

0 

1 
2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

11 
12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

21 
22 

23 
24 
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